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dass mich diese Etikette nicht unsym- berufen. Die Leute von «Texte — Kon-
pathisch dünkt. Aber sicher täte eine texte» wollen nicht progressive Bibelbe-
grössere Bandbreite der Zeitschrift gut. standteile herauspräparieren, sondern
Die Herausgeber wünschen sie ausdrück- die ganze Schrift lesen. Bisher blieb die
lieh und laden zur Mitarbeit ein. Trotz- in Büchern greifbare «Materialistische
dem darf man nicht sagen, die bisherigen Bibellektüre» ganz auf die ersten drei
Beiträge wiederholten immer nur die Evangelien konzentriert (Belo und Clé-
gleichen Thesen. Es ist spannend genug venot, Schottroff, Stegemann, auch
mitzuverfolgen, ob und wie die ganz ver- Cardenal im Evangelium der Bauern
schiedenen biblischen Texte nach den von Solentiname). «Texte — Kontexte»
hier angedeuteten Gesichtspunkten neu bringen eine bedeutende Erweiterung,
zu reden anfangen. Es war ein häufiger alttestamentliche und paulinische Texte
Fehler von christlichen Linken, sich auf kommen stark zum Zug.
ein paar ausgesuchte Lieblingsstellen zu

Aufruf
zum friedlichen Protestmarsch gegen die
US-Intervention in Zentralamerika
Bern, 4. Juni 1983,14.30 Uhr; Besammlung: Bundesplatz

In Zentralamerika hat sich die Situation in den letzten Wochen und Monaten
dramatisch zugespitzt. In Nicaragua hat die von den USA unterstützte
Intervention von konterrevolutionären Gruppen ein bisher unerreichtes
Ausmass angenommen. Ihr Ziel ist der Sturz der sandinistischen Regierung
und die Zerstörung der Errungenschaften der Revolution. In El Salvador
ist der Widerstand des Volkes trotz des Regierungsterrors ungebrochen.
Er hat sich in den letzten Monaten sogar erheblich verstärkt. Ohne die
massive militärische und wirtschaftliche Unterstützung der US-Regierung
stünden Regierung und Armee El Salvadors vor dem Zusammenbruch.
Deshalb hat die Regierung Reagan eine Erhöhung der Militär- und
Wirtschaftshilfe auf insgesamt 337 Mio Dollar angekündigt. Dadurch werden
die Leiden des salvadorianischen Volkes auf sinnlose Weise verlängert. In
Guatemala dauert der Völkermord gegen die Indianer des Hochlandes
unvermindert an. Die im Jahre 1977 von Präsident Carter gestrichene Militärhilfe

wurde vor einigen Monaten wieder aufgenommen.
Wir müssen helfen, ein zweites Vietnam zu verhindern. Eine aktive Solidarität

mit den Völkern Zentralamerikas — auch in der Schweiz — ist dringender

denn je.
Deshalb fordern wir:
— Stop der Intervention der USA in Zentralamerika
— Solidarität mit dem Befreiungskampf der Völker Zentralamerikas
— öffentliche Verurteilung dieser Interventionspolitik durch die Schweizer

Regierung
— Anerkennung der vereinigten Opposition FMLN/FDR El Salvadors und

der URNG Guatemalas als repräsentative Kräfte ihres Volkes durch den
Bundesrat.
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